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Unser Bürgermeister informiert 
 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
 

Es ist noch immer mitten unter uns – das 

Coronavirus – darum ersuche ich euch, ganz 

besonders vorsichtig zu sein. Gerade nach 

den Lockerungen im Sommer steigen jetzt 

wieder die Fallzahlen. Auch wenn die 

vorgeschriebenen Maßnahmen nicht ohne 

persönliche Einschränkungen einzuhalten 

sind, ist es gerade jetzt von großer 

Wichtigkeit, sich an diese Regeln zu halten. 

Ein neuerlicher „Lockdown“ wäre für jeden 

von uns nicht einfach und für die Wirtschaft 

katastrophal. Gemeinsam können wir es 

schaffen – schaut auf euch – respektiert und 

unterstützt euch gegenseitig. Gerade im 

Kindergarten und in den Schulen ist es in 

dieser Zeit nicht einfach, einen normalen, 

geregelten Ablauf zu gestalten. Ich bedanke 

mich bei den Pädagoginnen und Pädagogen, 

aber auch bei den Kindern für die Arbeit bei 

diesen Einschränkungen. 

 

Für unsere Vereine ist diese Zeit auch nicht 

einfach. Die Absage von Festen und 

Veranstaltungen machen das Vereinsleben 

schwerer. Da lautet die Devise 

„durchhalten“ und jedes einzelne Mitglied 

muss seinem Verein den Rücken stärken. 

Danke an euch für das Verständnis, gerade 

bei diesen Einschränkungen. 

 

Hannes Gstrein hat das Amt des 

Schützenhauptmannes und die 

Mitgliedschaft bei den Karrer Schützen 

zurückgelegt. Seine Gründe für diesen 

Schritt kann ich nicht kommentieren. Auf 

jeden Fall hat Hannes das Amt des 

Schützenhauptmannes sehr gut ausgeführt. 

Dafür möchte ich meinen Dank und meine 

Anerkennung an ihn aussprechen. Möge die 

Schützenkompanie bald einen Nachfolger 

finden. Auch dafür – alles Gute! 

 

Die Bergwacht Karres hat sich zum Ziel 

gesetzt, das Gipfelkreuz am Tschirgant zu 

sanieren. Da dies leider nicht mehr effizient 

war, wurde entschieden, ein neues Kreuz 

anzufertigen und aufzustellen. Bestimmte 

Vorarbeiten am Tschirgant wurden bereits 

realisiert. Das Kreuz dürfte auch schon 

fertiggestellt sein. 

 

 
 

 



GEMEINDE-INFO  2 
 

 
 

 

 

 

Die Segnung und Aufstellung am Tschirgant 

wird wohl erst nächstes Jahr möglich sein. 

Ich bedanke mich bei der Bergwacht – 

Ortsstelle Karres für diese Initiative. 

 

Die Ortsbäuerinnen Karres haben neu 

gewählt. Bei der Jahreshauptversammlung 

am 11. September 2020 legte die bisherige 

Ortsbäuerin Evi Walch ihr Amt aufgrund 

vorgegebener Altersbeschränkungs-

bestimmungen zurück. Als Ortsbäuerin 

wurde Karin Lechner und als ihre 

Stellvertreterin Iris Jenewein gewählt. Mein 

Dank geht an die langjährige Leiterin Evi 

Walch für ihre geleistete Arbeit. Den 

neugewählten Damen wünsche ich viel 

Glück und Erfolg bei den bevorstehenden 

Aufgaben. 

 

Die Stephanstalbrücke erstrahlt nach den 

Restaurierungsmaßnahmen in neuem 

Glanz. Jetzt sollen noch die 

Steinschlichtungen an der Nordseite durch 

die Wildbach- und Lawinenverbauung 

errichtet werden. 

 

Die Außensanierung unserer Kirche ist zum 

Großteil abgeschlossen. Laut unserem 

Pfarrer Johannes soll der Sockelbereich erst 

nächstes Jahr saniert werden. Um die 

Kosten der Sanierungsmaßnahmen 

finanzieren zu können, ist die Pfarre auch 

stark auf Spenden durch die Bevölkerung 

angewiesen. Bei einem Spendenaufruf 

ersuche ich euch „spendabel“ zu sein und 

unsere Pfarre dabei kräftig zu unterstützen.  

Die Arbeiten zur Sanierung bzw. 

Neuerrichtung des Abwasserkanals und die 

Errichtung einer Trinkwasserleitung in der 

„Engere“ wurden bereits begonnen und 

sollen nach einer Arbeitszeit von ca. 8 

Wochen abgeschlossen werden. 

 

 
 

Dann dürften die Überflutungen der Keller 

in diesem Bereich bei Starkregen wohl 

endgültig der Vergangenheit angehören. 

Mit der Errichtung einer neuen 

Quellwasserstube wird im Frühjahr 2021 

begonnen. 

 
Mit der Devise – Händewaschen – Abstand 

halten sowie Mund- und Nasenschutz tragen 

– wünsche ich euch allen einen schönen 

Herbst und bleibt gsund! 

 

 

 

Euer Bürgermeister 
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…in unserem Kindergarten ist was los… 
 
 
Wir haben bereits mit 14 Kindern, zwischen 3 
und 6 Jahren, in das neue Kindergartenjahr 
gestartet. Dieses Jahr steht unter dem Motto 
„Eine Reise um die Welt“ – dieser 
weitreichende  Themenschwerpunkt zieht 
sich, wie ein unsichtbarer Faden, durch das 
gesamte Kindergartenjahr und wird uns 
immer wieder begleiten. 
Wir wollen den Kindern vermitteln, dass es 
nicht nur Menschen hier in Österreich gibt, die 
meist unter recht guten Bedingungen leben, 
sondern eben auch andere. Dabei versuchen 
wir, den Kindern die Besonderheiten anderer 
Länder zu vermitteln, dabei sollen sie 

Unterschiede und/oder Gemeinsamkeiten 
erkennen lernen. 
Wir möchten mit ihnen die schönen und die 
weniger schönen Seiten des Lebens 
verschiedener Menschen erarbeiten. Dabei 
versuchen wir Wissensinhalte kindgerecht 
anzubieten und mit Liedern, Geschichten und 
Spielen in andere Welten einzutauchen. Wie 
wohnen, wie spielen, was essen die Kinder aus 
anderen Ländern und viele andere spannende 
Fragen werden uns dabei beschäftigen. 
Wir freuen uns schon auf eine 
abwechslungsreiche und schöne Reise durch 
das Kindergartenjahr 2020/2021! 

 
 

 
 

Von vorne im Uhrzeigersinn: Amy, Tobias J., Nina, Jonah, Anna, Emely, Erik, Lukas, 
 Valentina, Tobias L., Wanda, Felix, Katharina, 
 (Matteo fehlt auf dem Bild) 
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Weiters haben wir uns dafür entschieden, 
auch heuer wieder täglich mit den Kindern ein 
frisches Jausenbuffet zu zaubern. Dabei 
helfen die Kinder eifrig beim Schnippeln, 
Kochen, Backen, Rühren… mit und haben 

bereits tolle Ideen, was wir uns alles machen 
werden. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Eltern, die uns wieder 2x 
wöchentlich mit den verschiedensten 
Lebensmitteln versorgen. 

 
 

               
 

Wanda und Amy beim Wurst schneiden für  Felix, Katharina, Tobias J. und Emely beim 
die Wurstnudeln. Anna und Nina beim  Stecken unserer bunten Vitaminpilze 
Befüllen unserer Gemüseschalen… 
 
 

 
 

…Anna, Felix, Tobias L., Erik, Jonah und Nina lassen sich das Jausenbuffet schmecken! 
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Auch unsere „Frische-Luft-Tage“ behalten wir 
bei, wir werden also jeden Mittwoch, bei 
Wind und Wetter, unser schönes Karres und 
seine Umgebung unsicher machen. Wir 
freuen uns schon wieder auf viele nette 
Begegnungen. 
 
 

Wir wünschen euch eine wunderschöne 
Herbstzeit und hoffen, dass wir alle gesund 
bleiben, sodass wir ohne größere 
Einschränkungen „normal“ weiterarbeiten 
dürfen. 
 
 

Euer Kindergartenteam Rosmarie & Gitti 
 
 
 
 

Gut zu wissen 
 

Lithium-Batterien/Akkus befinden sich in fast 

allen Alltags- und Haushaltsgeräten. Vom 

Handy, über Stabmixer bis zum Akkubohrer und 

E-Bike. Sie sind sehr leistungsstark, erfordern 

aber einen sorgfältigen Umgang. 

 
 
 

 Haben Sie gewusst, dass Lithium-
Batterien/Akkus bis zu 75 Prozent 
recycelbar sind? Sie enthalten auch 
wertvolle Rohstoffe wie Kobalt und Nickel, 
die durch Recyclingverfahren rück-
gewonnen werden können.  
 

 Haben Sie gewusst, dass in einem 
Elektroauto bis zu 7.000 Lithium-Zellen 
verbaut sind?  
 

 Haben Sie gewusst, dass Ferdinand 
Porsche das erste Elektroauto bereits im 
Jahr 1900 auf der Pariser Weltausstellung 
vorgestellt hat?  
 

 Haben Sie gewusst, dass Lithium in der 
Medizin erfolgreich unter anderem gegen 

Depressionen, Schizophrenie und 
Alzheimer angewendet wird?  

 
 Haben Sie gewusst, dass beinahe alle 

derzeit abbauwürdigen Lithium-
Vorkommen in Südamerika, China und 
Australien zu finden sind?  
 

 Haben Sie gewusst, dass Lithium häufiger 
in der Erdkruste vorkommt als Kobalt, Zinn 
oder Blei? 
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Gemeindesteuern und –abgaben 
 
 

Die Vorschreibung der Gemeindesteuern und –abgaben für das 4. Vierteljahr 2020 

findet Mitte Oktober statt (Fälligkeit Mitte November) und beinhaltet folgende 

Abgaben: 

 
 

 Wasserbenützungsgebühr (Endabrechnung laut Zählerablesung) 

 Kanalbenützungsgebühr (Endabrechnung laut Zählerablesung) 

 Grundsteuer A und B (falls Jahresbetrag 75,00 Euro überschreitet) 

 Müll – Grundgebühr (nach Personen) 

 Müll – weitere Gebühr (nach Größe des Müllbehälters) 

 Tierseuchenbeitrag 

 Freiwasser für Großvieheinheiten (Landwirtschaftsförderung) 

 Müllbehälter, Müllsäcke, Verwaltungsabgaben usw. 

 

 

Um Angabe der EDV- oder Rechnungsnummer 

bei Überweisung mittels Telebanking wird ersucht; 

nur so ist eine genaue Zuordnung der Zahlung sichergestellt. 

Die Rechnungsnummer ändert sich mit jeder Vorschreibung!!! 
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Verkehrsunfälle in der dunklen Jahreszeit: 

Schützen Sie Ihr Kind mit heller Kleidung und Reflektoren! 
 
 
 
Gerade in den dunklen und kalten Monaten ist 
die Gefahr für Kinder auf den Straßen von 
Autofahrern übersehen zu werden besonders 
hoch. Mehr als die Hälfte aller Kinder ist im 
Straßenverkehr zu dunkel gekleidet und trägt 
keine Reflektoren! 

 
Das KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit) 
appelliert an Erwachsene, Kinder in der 
dunklen Jahreszeit so hell wie möglich zu 
kleiden! 
 

 
 
 
Rucksäcke und Kleidung sollen auffällige, 
helle Farben haben und mit reflektierenden 
Elementen ausgestattet sein. 

 
 
 

Sprechstunden Bürgermeister Sprechstunden Vizebürgermeister

Die Sprechstunden des Bürgermeisters

werden nach telefonischer Vereinbarung

unter der Nummer 05412/66186 während

der Öffnungszeiten des Gemeindeamtes

oder unter 0676/840044100 abgehalten.

Die Sprechstunden des Vizebürgermeisters

werden nach telefonischer Vereinbarung

unter der Nummer 0676/84008452 

abgehalten.
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Start ins neue Schuljahr 
 

 
Am 14. September sind wir wieder ins neue 
Schuljahr gestartet. 21 Kinder besuchen in 
diesem Schuljahr die VS Karres. Für 5 Kinder 
(Leonie, Maya, Alena, Hailey und Felix) ist es 
das 1. Schuljahr und so war der 14. September 
ein wichtiger Tag für sie. In diesem Jahr ist es 
aber auch für alle von uns ein spezieller 
Schulbeginn. Gott sei Dank konnten wir alle 
Kinder in der Schule willkommen heißen und 
haben auch bis jetzt keine Kinder und Lehrer, 
welche sich in Quarantäne befinden. 
Hoffentlich bleibt dies so, damit ein 
annähernd normaler Unterricht stattfinden 
kann. Momentan gelten für uns folgende 
Richtlinien (24.09.2020): 
Bei der Ampelfarbe „Gelb“ ist für alle 
Schularten Folgendes zu beachten: 
-Grundsätzlich herrscht Normalbetrieb unter 
verstärkten Hygienebestimmungen 
-Alle Personen, die sich im Schulgebäude 
aufhalten, haben außerhalb der Klassen- und 
Gruppenräume einen MNS zu tragen. 
Schülerinnen und Schüler, denen das Tragen 
eines MNS aufgrund ihrer Behinderung oder 

Beeinträchtigung (z.B. SPF-Schülerinnen und 
Schüler) nicht zugemutet werden kann, 
müssen keinen MNS tragen. 
-Singen im Unterricht ist nur mit MNS oder im 
Freien zulässig. Musizieren mit Blas-
instrumenten ist nur im Freien möglich. 
-Bewegung und Sport ist vorrangig im Freien, 
jedenfalls aber mit erhöhtem 
Sicherheitsabstand (zwei Meter) durchzu-
führen. 
Unser Herbstwandertag führte uns in unsere 
Nachbargemeinde. Bei schönstem Wetter 
wanderten wir zum Sportplatz Karrösten und 
konnten uns dort herrlich austoben. Für 
unsere 3. Schulstufe wartet mit dem 4. 
Oktober ein wichtiger Tag. Die, coronabedingt 
im Frühjahr abgesagte Erstkommunion, wird 
an diesem Sonntag nachgeholt. 
Wir wünschen euch und auch uns einen 
möglichst unkomplizierten und gesunden 
Herbst! 
 

Kinder und Lehrer der VS Karres 
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Müllabfuhrplan 
 

Oktober bis Dezember 2020 
 

 
 

 Restmüll Biomüll 
 

Oktober: 13.10. 14.10. 

 27.10. 28.10. 

 

November: 10.11. 11.11. 

 24.11. 25.11. 
 

Dezember: 09.12. - MI 09.12. 

 22.12. 23.12. 

 
 
 
 

Es wird ersucht, die Bio- bzw. Restmüllbehälter bereits 

am Morgen (7:00 Uhr) bereitzustellen!!! 

 
 

Beschädigte Müllkübel 
 
 

Die Firma Höpperger teilt mit, dass beschädigte Müllbehälter mit folgendem Aufkleber 

versehen werden: 

 

Dieser Müllbehälter ist STARK BESCHÄDIGT! 
Wir ersuchen Sie, den Behälter auszutauschen, 
sonst kann KEINE ENTLEERUNG mehr erfolgen! 

 

 

Im Falle, dass ein Müllbehälter diesen Aufkleber trägt, wird dessen Besitzer ersucht, 

sich einen neuen Müllbehälter von der Gemeinde Karres anzuschaffen. 
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Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich 
 

am Samstag, den 3. Oktober 2020 
 
 
 

Am Samstag, den 3. Oktober 2020 wird 
wieder bundesweit der jährliche Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt. Zwischen 12:00 
und 13:00 Uhr werden nach der 
samstäglichen „Sirenenprobe“ die drei 
Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und 
„Entwarnung“ in ganz Österreich ausgestrahlt 
werden. Der Probealarm dient einerseits zur 
Überprüfung der technischen Einrichtungen 
des Warn- und Alarmsystems, andererseits 
soll die Bevölkerung mit diesen Signalen 
vertraut gemacht werden. 
 

Österreich verfügt über ein gut ausgebautes 
Warn- und Alarmsystem, das vom 

Bundesministerium für Inneres gemeinsam 
mit den Ämtern der Landesregierungen 
betrieben wird. Damit hat Österreich als eines 
von wenigen Ländern eine flächendeckende 
Sirenenwarnung. 
 
Die Signale können derzeit über 8.200, davon 
in Tirol über 963 Feuerwehrsirenen 
abgestrahlt werden. Die Auslösung der 
Signale kann je nach Gefahrensituation 
zentral von der Bundeswarnzentrale im 
Bundesministerium für Inneres, von den 
Landeswarnzentralen der einzelnen 
Bundesländer oder den Bezirkswarnzentralen 
erfolgen. 

 
 

Achtung: Bitte am 3. Oktober keine Notrufnummern blockieren! 
 
 

Bedeutung der Signale 
 
 

Sirenenprobe 15 Sekunden 
 
 
 

    Warnung     3 Minuten gleichbleibender Dauerton, Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten. 

 Am 3. Oktober nur Probealarm! 
 
 

       Alarm        1 Minute auf- und abschwellender Heulton, Gefahr! 
Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernseher (ORF) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 

 Am 3. Oktober nur Probealarm! 
 
 

 Entwarnung  1 Minute gleichbleibender Dauerton. Ende der Gefahr! 
 Weitere Informationen über Radio oder Fernseher (ORF) beachten. 
 Am 3. Oktober nur Probealarm! 
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Geburtstagsglückwünsche 
 

Juli bis September 2020 
 
 
 

 

Gstrein Alois 81 

Pock Peter 81 

Huber Marianne 85 

Winkler Alois Anton 82 

Winkler Hubert 88 

Gstrein Stefan 88 

Maier Elydia 80 

Winkler Annamaria 80 

Winkler Irmgard 85 

Fischer Adolf 80 

Huber Franziska 89 

Winkler Erich 82 

Holzhammer Josef 80 

Praxmarer Hilda 84 

 
*) Liste wird nach der Reihenfolge des Geburtstages sortiert 
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Herbstarbeiten im Naturgarten 
 
 
 
Der Herbst nähert sich und der Garten muss 
für den Winter fit gemacht werden. Im 
Naturgarten gilt dabei: Weniger ist mehr. 
„Im Herbst gehört der Garten aufgeräumt! 
Laub wird entfernt und im Blumenbeet alles 
zurückgeschnitten, damit es ordentlich 
aussieht“. So hat man es häufig von Eltern 
oder Großeltern gelernt. Wer aber unsere 
heimische Tierwelt unterstützten möchte, 
sollte im Herbst so wenig wie möglich im 
Garten machen.  
„Herbstlaub ist ein wertvolles Gut im Garten. 
Es sollte nur vom Rasen und von den Wegen 
entfernt werden.“, so Matthias Karadar, 
Projektleiter von Natur im Garten im Tiroler 
Bildungsforum. Im Blumenbeet oder im 
Gemüsegarten schützt eine 20 – 30 cm hohe 
Schicht den Boden und fördert das 
Bodenleben. Durch den Mulch hat man im 
Frühling deutlich weniger unerwünschte 
Beikräuter im Gemüsebeet und der Boden ist 
durch Regenwürmer schon bestens für die 
Aussaat vorbereitet worden. Auch viele 
andere Nützlinge finden hier ein tolles 
Winterquartier. Wer im Winter im Laub wühlt, 
wird schnell Marienkäfer in Kältestarre 
finden. 
Bei sehr viel Laub, kann man auch einen 
Laubhaufen anlegen. Hier verstecken sich 
nicht nur Insekten sondern im besten Fall 

auch ein Igel. Idealerweise schafft man 
diesem im Zentrum eine kleine Höhle aus 
Holz. Man kann einfach zwei dickere Äste im 
Abstand von 60 cm parallel zueinander 
hinlegen und darauf im 90 ° Winkel wieder 
zwei Äste legen. So kann man eine kleine 
Pyramide schichten, die anschließend mit 
Laub bedeckt wird. Auch ein gekauftes oder 
selbst gebasteltes Igelhaus kann in so einem 
Laubhaufen aufgestellt werden. 
Im Blumenbeet sollte man verblühte Stängel 
und verdorrte Blätter nicht abschneiden. In 
den abgeblühten Blüten finden Vögel wie der 
Stieglitz im Winter noch Samen. Und unter, 
auf oder in den abgestorbenen Pflanzen 
überwintern jede Menge nützlicher Insekten. 
Wenn die Stängel im Frühling dann 
abgeschnitten werden, kann man sie bündeln 
und an einer geschützten Stelle aufstellen. 
Denn es können hier beispielsweise noch 
Schmetterlingspuppen darauf sein, die erst 
etwas später im Jahr schlüpfen. 
Im zeitigen Herbst ist es auch an der Zeit die 
Vogelnistkästen zu reinigen und die alten 
Nester zu entfernen. Diese sind meist voll mit 
Vogelparasiten und können die Jungvögel im 
nächsten Jahr befallen. Die Vogelnistkästen 
dann aber wieder aufhängen, denn im Winter 
nutzen die Vögel die Nistkästen als Schutz vor 
der Kälte. 
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Vieles von dem, was über den Winter stehen gelassen wird, ist im Frühling bereits zersetzt und 
liefert Dünger für die Pflanzen. So kann man die Natur für sich arbeiten lassen. Und sollten im 
nächsten Jahr die Schädlinge anrücken, sind die Nützlinge schnell zur Stelle, wenn sie im eigenen 
Garten überwintern können. 
 
 

 
 

Bildnachweis: Maria Siegl. 
 
 
 

SONNENSTROM WAR NOCH NIE SO GÜNSTIG 
 

INFOS ZU ALLEN PHOTOVOLTAIK-FÖRDERUNGEN 2020 
 
 
Sie möchten endlich selbst die kostenlose und 
unerschöpfliche Energie der Sonne nutzen? 
Dann ist jetzt der richtige Zeitpunkt. Egal ob 
neues Heim oder bestehendes Gebäude – 
Land und Bund unterstützen Sie derzeit auch 

bei Photovoltaikanlagen so großzügig wie nie. 
Die EnergieexpertInnen von Energie Tirol 
haben alle Infos zu den neuen Photovoltaik-
Förderungen 2020 für Sie auf einen Blick 
zusammengefasst: 
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Photovoltaik 2020 – Klima und Energiefonds 

Gefördert werden Anlagen aller Größen bis maximal 5 kWp. Die Förderung beträgt 250 Euro je kWp 

bis maximal 5 kWp (bzw. 350 Euro für gebäudeintegrierte Photovoltaik). Für Gemeinschaftsanlagen 

(200 €/kWp) können bis zu 50 kWp gefördert werden. 

 

 Beispiel 5 kWp-Anlage:  Kosten 10.000 € 

Photovoltaik 2020 – Förderung: 5 x 250 € = 1.250 € 

Gesamtkosten abzgl. Förderungen: 8.750 €  

 
Bei Anlagen größer als 5 kWp ist eine Kombination mit der Tiroler Wohnhaussanierung- und 

Wohnbauförderung einkommensunabhängig möglich (siehe unten). Andere Förderkombinationen 

sind ausgeschlossen. 

 
 

Tiroler Wohnhaussanierung- und Wohnbauförderung 

Gefördert werden die 6. und 7. kWp mit bis zu 50 % (max. 1.000 €/kWp). 
 

 Beipiel 7 kWp-Anlage: Kosten 13.000 € 

Photovoltaik 2020-Förderung: 5x 250€ = 1.250€ 

+ Tiroler Wohnhaussanierung: 2x 1.000€ = 2.000€  

Gesamtkosten abzgl. Förderungen: 9.750€ 

 

 

OeMAG - Investitionsförderung 

Die OeMAG fördert bis zu 500 kWp, der Anlagengröße sind dabei keine Grenzen gesetzt. Gefördert 
werden bis zu 500 kWp mit bis zu 250 Euro je kWp (ab 100 kWp je 200 Euro je kWp). 
 

 Beispiel 10 kWp-Anlage  Kosten: 18.000 € 

OeMAG-Investitionsförderung: 10 x 250 € = 2.500 €  

Gesamtkosten abzgl. Förderungen: 15.500 €  

 

 

OeMAG – Tarifförderung 

Die Anlagengröße muss größer als 5 kWp sein und darf maximal 200 kWp haben. Die OeMag fördert 

bis zu 200 kWp mit bis zu 250 Euro je kWp. Zusätzlich wird der Überschussstrom mit 7,67 Ct/kWh 

entgolten. Eine Kombination der OeMAG-Förderungen mit anderen Förderungen ist 

ausgeschlossen. 
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Zuschüsse durch Energieversorger 

Eine Reihe von Energieversorgungsunternehmen bieten in unterschiedlicher Form speziell für ihre 
KundInnen Zuschüsse für Photovoltaikanlagen an - erkundigen Sie sich bitte direkt bei Ihrem 
Energieversorger! 
 
Nähere Informationen finden Sie unter www.energie-tirol.at/foerderungen/foerderungen-
sanierung-und-bestand sowie telefonisch unter 0512/589913. 
 
 

 
 

BILDNACHWEIS: ENERGIE TIROL 
 
 

RÜCKFRAGEN BEI: 

Energie Tirol 
0512-589913, 
E-Mail: office@energie-tirol.at  
 
 
 

 

http://www.energie-tirol.at/foerderungen/foerderungen-sanierung-und-bestand
http://www.energie-tirol.at/foerderungen/foerderungen-sanierung-und-bestand
mailto:office@energie-tirol.at
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Aktuelles aus der Feuerwehr Karres 
 
 
 

 
Wäre 2020 wie geplant verlaufen, so würden 
wir in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung 
eigentlich über unser Herbstfest berichten, 
das am 05.09. durchgeführt worden wäre. 
Leider musste auch die Feuerwehr in den 
letzten Monaten ihre Tätigkeiten, Übungen 
und Veranstaltungen auf ein Minimum 
reduzieren. So wurde die allseits bekannte 
Maisammlung nicht durchgeführt und auch 
das Herbstfest 2020 abgesagt. Wir haben die 
Zeit jedoch genutzt, um unsere 
Feuerwehrhalle wieder in Schuss zu bringen. 
Ein neuer Lagerplatz wurde errichtet und die 
für Einsätze benötigte Materialien und 
Gerätschaften wurden geprüft, ausgemustert 
bzw. erneuert. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In diesem Zuge wurden 2 neue Waldbrandsets 
angeschafft, da aufgrund unserer Südlage 
eine erhöhte Waldbrandgefahr besteht. Diese 
Sets inkl. der Löschrucksäcke ermöglichen 
eine rasche und effektive Bodenbekämpfung 
von Waldbränden. 

 
 
Einsätze der letzten Monate: 
 

 Verkehrsregelung zur Blockabfertigung am Recyclinghof Karres  

 Zahlreiche Einsätze zur Entfernung von Wespennester 

 Technische Einsätze auf der Karrer Alm, an der Bushaltestelle und der Stephanstalbrücke 

 
Mittlerweile blicken wir positiv in die Zukunft 
und führen unter Einhaltung aller Covid-19 
Maßnahmen auch wieder regelmäßig  
 

 
Mannschaftsproben und Sitzungen durch, 
damit unsere Einsätze weiterhin wie gewohnt 
professionell durchgeführt werden können. 
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Für Oktober 2020 möchten wir euch hiermit Folgendes ankündigen: 
 
 
Feuerlöscher-Überprüfung: 

Am Samstag, den 17.10.2020 bieten wir euch 
eine Feuerlöscher-Überprüfung in der 
Feuerwehrhalle Karres an (=> 10 € / 
Feuerlöscher). Ein funktionierender 
Feuerlöscher ist Grundvoraussetzung, um bei 
einem Brand selbstständig und rasch erste 
Löschmaßnahmen durchführen zu können. 
Bitte merkt euch den Termin vor. Die 
Feuerlöscher können am Vormittag 
abgegeben und am späteren Nachmittag 
abgeholt werden. Falls ein Feuerlöscher im 
Zuge der Überprüfung ausgemustert wird, 
besteht direkt vor Ort die Möglichkeit einer 
Neuanschaffung. Nebenbei werden wir euch 
an diesem Tag auch die Beratung und 
Aufklärung bzgl. „vorbeugendem 
Brandschutz“ anbieten. Die Feuerwehrjugend 
wird ein passendes Rahmenprogramm 
vorbereiten, um dieses wichtige Thema auch 

den Kindern spielerisch zu vermitteln. Wir 
freuen uns auf euren Besuch. 
 
 

Maisammlung: 

Unsere entfallene Maisammlung werden wir 
im Oktober nachholen. Da wir jedoch kein 
Risiko in Bezug auf Covid-19 eingehen 
möchten, werden wir euch heuer mittels 
Zahlschein um eine freiwillige Spende bitten. 
Wir hoffen auf eure Unterstützung und 
bedanken uns recht herzlich im Voraus. 
 
 
Die Einladung mit allen Details zur 
Feuerlöscher-Überprüfung sowie dem 
Zahlschein für die freiwillige Spende verteilen 
wir Anfang Oktober an alle Haushalte. 
Details zu unseren Einsätzen, Übungen und 
Veranstaltungen findet ihr wie gewohnt auf 
unserer Homepage unter www.ff-karres.at. 
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Musikkapelle Karres 
 
 
Liebe Karrerinnen und Karrer! 

 

Leider war es uns heuer aufgrund der Corona-

Pandemie nicht möglich, unser 

Frühjahreskonzert und unser traditionelles 

Sommerprogramm abzuhalten. 

Allen Verordnungen, Einschränkungen und 

Vorschriften zum Trotz konnten wir drei 

„Öffentliche Proben“ am Pavillon abhalten. 

Bei unserer letzten „öffentlichen Probe“ 

konnten wir sogar unseren Hendl-Grill wieder 

anschmeißen und einen schönen Abend mit 

einem Hauch „Normalität“ verbringen. 

Wir möchten uns herzlich bei allen bedanke, 

die trotz unangenehmerer Umstände wie 

Wetter und Corona immer wieder zu unseren 

Veranstaltungen kommen. 

Auch unser Kirchtagsfest, wenn auch nicht in 

gewohnter Manier konnten wir zu unserer 

großen Freude abhalten. Nach anfänglichen 

leichten Schauern konnten wir bei 

strahlendem Sonnenschein einen schönen 

Tag verbringen, welchen wir nutzten, um 

einige unserer Kameradinnen und Kameraden 

auszuzeichnen. 

 

Wir gratulieren recht herzlich: 

 

Haslwanter Alina – Leistungsabzeichen in 

Bronze 

Wilhelm Valentina – Leistungsabzeichen in 

Bronze 

Winkler Martin – Verdienstmedaille in Silber 

Raffl Manuel – 25-Jährige Mitgliedschaft 

 

Unser Frühshoppen nutzten wir gleich um 

unserem Ehrenmitglied Fischer Adolf ein paar 

„Ständchen“ etwas vorzeitig zum 80. 

Geburtstag zu widmen. Voller Tatendrang 

legte er bei einem Marsch sogar selbst wieder 

die Hand an die „Große Trommel“. 

Weiters konnten wir den 80. Geburtstag von 

Winkler Annamaria und auch den 80. 

Geburtstags von Ehrenmitglied Holzhammer 

Josef musikalisch umrahmen. 

 

Wir möchten uns bei den Festgästen und 

Zuhörern bedanken und hoffen, euch bald 

wieder „aufspielen“ zu können! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



GEMEINDE-INFO  20 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



GEMEINDE-INFO  21 
 

 
 
 
 
 

Brennholzverkauf 
 
 
 

Die Gemeindegutsagrargemeinschaft Karres 

informiert, dass laufend Brennholz (stehend 

oder gerichtet) zu verkaufen ist. 

Preise: 

 
Brennholz stehend:  € 10,00 je fm 

Brennholz gerichtet:  € 34,50 je fm 

 

 
 

Interessenten melden sich bei Waldaufseher 

Arnold Schöpf unter der Nummer 

0664/3508040 bzw. Substanzverwalter 

Hermann Gstrein unter 0676/84008452. 

 
  
 

Die Agrargemeinschaft informiert 
 
 
Arnold Schöpf hat seinen Dienst als 
Gemeindewaldaufseher mit 1. April 2020 
angetreten. 
Die Almpächterin für die nächsten fünf Jahre 
bleibt weiterhin Frau Irmgard Grissemann. 
Der Pachtvertrag wurde entsprechend 
verlängert. 
Weidezäune wurden wieder zahlreich 
repariert bzw. erneuert; als 
Weidebeauftragter fungiert Andreas Walch. 
Das Wasser auf der Karrer Alm wurde wieder 
untersucht und die Verwendung als 
Trinkwasser bestätigt. 
 
Es ist bereits seit längerer Zeit geplant, den 
Holzlagerplatz unterhalb des Sportplatzes/ 
Streugutsilos zu parzellieren und in weiterer 
Folge in Teilflächen zu verpachten. Die 

jeweiligen Pachtflächen werden hierbei ein 
Ausmaß von ca. 30 m² (ca. 6 x 5 Meter) 
aufweisen und jeweils auf 1 Jahr verpachtet 
werden. Eine Verlängerung ist möglich, wenn 
genügend Flächen für allfällige Anfragen 
vorhanden sind. Anmeldungen sind bis 
spätestens zur jährlichen Forsttagsatzung 
(Februar) einzubringen. Das jährliche 
Pachtentgelt wird pauschal ca. 25 Euro pro 
Teilstück betragen. Interessenten melden 
sich bei der Gemeinde Karres oder beim 
Substanzverwalter. Personen, die bereits 
Material gelagert haben, melden sich 
ebenfalls bei der Gemeinde oder beim 
Substanzverwalter, damit die bereits genutzte 
Fläche entsprechend der Neuparzellierung 
angepasst werden kann.
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Richtlinien für den Heizkostenzuschuss 2020/2021 
 
 
Das Land Tirol gewährt für die Heizperiode 2020/2021 nach Maßgabe der folgenden Richtlinie einen 
einmaligen Zuschuss zu den Heizkosten. 
 
Antrags- bzw. zuschussberechtigt sind alle Personen mit aufrechten Hauptwohnsitz im Bundesland 
Tirol gem. § 3 TMSG. 
 
Nicht antrags- bzw. zuschussberechtigt sind: 

 Personen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung eine laufende Mindestsicherungs-
/Grundversorgungsleistung beziehen 

 BewohnerInnen von Wohn- und Pflegeheimen, Behinderteneinrichtungen, Schüler- und 
Studentenheimen 
 

Für die Gewährung gelten folgende Netto-Einkommensgrenzen: 

 € 950,00 pro Monat für alleinstehende Personen 

 € 1.500,00 pro Monat für Ehepaare und Lebensgemeinschaften 

 € 240,00 pro Monat zusätzlich für das 1. und 2. und  
€       170,00 für jedes weitere im gemeinsamen Haushalt lebende unterhaltsberechtigtes Kind 
mit Anspruch auf Familienbeihilfe 

 €  520,00 pro Monat für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt 

 €  350,00 pro Monat für jede weitere erwachsene Person im Haushalt 
 
 

Bei der Ermittlung des monatlichen Einkommens, das sind alle Einkünfte, die den im gemeinsamen 
Haushalt lebenden / gemeldeten Personen zufließen, berücksichtigt. 
Das monatliche Einkommen ist ohne Anrechnung der Sonderzahlungen (13. und 14. Gehalt) zu 
ermitteln. Einkommen, die nur 12 x jährlich bezogen werden (z. B. Unterhalt, AMS-Bezüge, 
Pensionsvorschuss, Kinderbetreuungsgeld), sind auf 14 Bezüge umzurechnen. 
 
Bei der Ermittlung des monatlichen Einkommens sind nicht anzurechnen: 

 Pflegegeldbezüge 

 Familienbeihilfen 

 Wohn- und Mietzinsbeihilfen 

 Einkommen der minderjährigen Kinder im gemeinsamen Haushalt 

 Witwengrundrenten nach dem KOVG 

 Beschädigtengrundrente nach dem KOVG einschließlich der Erhöhung nach § 11 Abs. 2 und 3 
KOVG 

 Rentenleistung nach dem Heimopferrentengesetz 

 Erhöhte Ausgleichszulagenbezüge 
 

 



GEMEINDE-INFO  23 

 
 
 
 
 
Bei der Ermittlung des monatlichen Einkommens sind in Abzug zu bringen: 

 zu leistende Unterhaltszahlungen/Alimente, soweit sie gerichtlich festgelegt sind 
 
 

Höhe des Heizkostenzuschusses 

Die Höhe des Heizkostenzuschusses beträgt einmalig € 250,00 pro Haushalt. 
 
Zur teilweisen Abdeckung der durch die verordneten Maßnahmen im Rahmen der Corona-
Pandemie im Frühjahr 2020 angefallenen Mehrkosten wird zusätzlich ein Covid - 
Energiekostenzuschuss in der Höhe von einmalig € 100,00 pro Haushalt gewährt. 
 
 
Verfahren 

Um die Gewährung eines Heizkostenzuschusses ist schriftlich unter Verwendung des vorgesehenen 
Antragformulars anzusuchen. Anträge können im Zeitraum vom 1. Juli bis 30. November 2020 
gestellt werden und sind bei der jeweils zuständigen Wohnsitzgemeinde einzubringen. 
Die Gemeinden leiten diese Anträge nach Prüfung auf Vollständigkeit der Angaben und deren 
Bestätigung an das Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Soziales, Bereich Unterstützung 
hilfsbedürftiger TirolerInnen, Michael-Gaismair-Str. 1, 6020 Innsbruck, weiter. 
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Neue Gemeindehomepage 
 
 
Die Homepage der Gemeinde Karres wurde in 
den vergangenen Wochen komplett 
überarbeitet und neugestaltet. Mobile 
Endgeräte wie Smartphone & Co haben das 
Nutzerverhalten nachhaltig verändert und 
stellen neue Anforderungen an die technische 

und gestalterische Umsetzung von Online-
Inhalten. 
Die Schwerpunkte der Neugestaltung wurden 
auf Design, Barrierefreiheit, Übersichtlichkeit, 
Datenschutzbestimmungen und der 
Gemeinde Info und Service App Gem2Go 
gesetzt. 

 
 

Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App 
 
 
Du willst wissen was sich in Karres so tut? 
Gem2Go - Die Gemeinde Info und Service App 
bringt dir immer aktuelle Infos. Seit einigen 
Wochen auch für Karres! 
 

Infos für Gemeindebürger 

Gem2Go stellt schnell und unkompliziert 
Informationen für Bürger und Besucher der 
Gemeinde zur Verfügung. 
Allgemeine Neuigkeiten, Veranstaltungs-
kalender, Gemeindezeitung, Müllkalender 
und vieles mehr sind so mit einem 
Fingerwisch, auf dem Smartphone oder 
Tablet, verfügbar. 
 
Die Zukunft ist mobil 

Smartphones und Tablets sind allgegenwärtig. 
Die Menschen wollen Information immer und 
überall abrufen können und genau das bietet 
Gem2Go für Gemeinden. 
Beispiel: Man sitzt gerade im Kaffeehaus auf 
dem Hauptplatz und überlegt sich mit der 
Freundin oder dem Freund was man abends 
unternehmen könnte. Das Internet am 
Smartphone durchzuschauen ist aufgrund des 
kleinen Bildschirms nicht einfach und dann 

werden wieder Veranstaltungen angezeigt die 
weiter weg stattfinden. 
Mit dem integrierten Veranstaltungskalender 
in Gem2Go werden alle Veranstaltungen in 
der ausgewählten Gemeinde auf einen Blick 
angezeigt. So ist der Abend gerettet. 
 
Gem2Go Erinnerungsfunktion 

Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen 
Assistenten immer dabei. Eine Push-Nachricht 
erinnert beispielsweise rechtzeitig über den 
aktuellen Termin für die Müllabholung. Auch 
an Veranstaltungen erinnert Gem2Go per 
Push-Information. Und die Gemeinde kann 
Bürger über wichtige Dinge aktiv informieren. 
Jetzt einfach ausprobieren! 
Die kostenlose App gibt es für iPhone, iPad, 
Android und Windows Phone. Mehr Infos 
unter www.gem2go.at/Karres. 
 
Sollte es Fragen beim Installieren der App 
oder bei den Einstellungen der 
Erinnerungsfunktion usw. geben, sind wir 
gerne bereit, hierbei behilflich zu sein. Eine 
kurze Kontaktaufnahme mit dem 
Gemeindeamt genügt und die App wird nach 
ihren persönlichen Vorstellungen laufen. 

 

http://www.gem2go.at/Karres
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Arbeitnehmerveranlagung - vermeiden Sie den Weg ins Finanzamt! 
 
 
Bitte helfen Sie mit und kommen Sie 
angesichts der Maßnahmen zur Eindämmung 
von COVID-19 nicht ins Finanzamt. 
Auch wenn aus aktuellem Anlass die 
Infocenter der Finanzämter für den 
Kundenverkehr nur eingeschränkt geöffnet 
haben, können Sie sich mit Hilfe von 
FinanzOnline schnell und unkompliziert jenen 
Teil der Lohnsteuer zurückholen, den Sie zu 
viel bezahlt haben. Ein Besuch des Infocenters 
beziehungsweise des Finanzamtes ist dafür 
nicht notwendig. Unsere Onlineservices 
stehen Ihnen rund um die Uhr, egal ob mit 
Computer, Tablet oder Handy zur Verfügung. 
Klar ist: die Bearbeitung von Anträgen zur 
Arbeitnehmerveranlagung erfolgt 
selbstverständlich wie gehabt. Reichen Sie 
Ihre Arbeitnehmerveranlagung über 
finanzonline.at ein, es zahlt sich aus. Nicht 
jeder verdient über das ganze Jahr hinweg 
gleich viel. Das Gehalt kann über ein Jahr 
gesehen aus unterschiedlichsten Gründen 
variieren (z.B. Jobwechsel, Reduzierung der 
Stundenanzahl etc.). Die Lohnsteuer wird aber 
Monat für Monat berechnet – so, als würde 
man das ganze Jahr über gleich viel verdienen. 
Zählt man jedoch die unterschiedlichen Löhne 
bzw. Gehälter zusammen und berechnet dann 
die Steuer, kommt oftmals ein Guthaben für 
die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
heraus. Außerdem können Sie in der 
Arbeitnehmerveranlagung selbst bezahlte 
Ausgaben wie beispielsweise Fortbildungs-
kosten, Arbeitsmittel, Krankheits-/Arztkosten 
oder das Pendlerpauschale geltend machen, 
wodurch sich ebenfalls Steuer zurückholen 
lässt. 
Alle Details dazu finden Sie in unserem 
aktuellen Steuerbuch unter 
bmf.gv.at/services/publikationen/das-
steuerbuch 

 
Mithilfe von FinanzOnline persönliche 
Kontakte vermeiden 
Mit finanzonline.at kommt das Finanzamt zu 
den Bürgerinnen und Bürgern nach Hause, die 
alle Amtswege per Mausklick bequem von 
jedem Internetzugang aus rund um die Uhr 
erledigen können. Sollte es Fragen dazu 
geben, steht unsere Hotline unter der 
Nummer 050 233 790 zur Verfügung (Montag 
bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
österreichweit zum Ortstarif). 
 
Möchten Sie erstmals Ihre Arbeitnehmer-
veranlagung einreichen, dann können Sie eine 
Online Erstanmeldung zu finanzonline.at 
durchführen. Die Zugangskennungen werden 
eingeschrieben mittels RSa- Brief zugesandt. 
Wenn Sie bereits über eine Handysignatur 
verfügen, ist die Anmeldung noch einfacher. 
 
Sollten Sie dennoch Schriftstücke abgeben 
wollen, steht Ihnen der Postkasten des 
Finanzamtes zur Verfügung. Gerne senden wir 
Ihnen auch diverse Formulare, Broschüren 
und Ratgeber zu. Diese können unter 
bmf.gv.at/online-bestellung bestellt werden. 
In Ausnahmefällen können Bürgerinnen und 
Bürger unter 050 233 233 vorab einen Termin 
für ein persönliches Gespräch vereinbaren. 
Diese Nummer steht zudem für telefonische 
Auskünfte bereit. 
Bitte bedenken Sie aber im Interesse der 
Gesundheit und Sicherheit aller gilt als 
oberstes Ziel, persönliche Kontakte zu 
reduzieren. Daher ist ein persönlicher Besuch 
– vor allem wenn es um die 
Arbeitnehmerveranlagung geht, für die man 
ohnehin fünf Jahre Zeit hat – nicht notwendig. 

 

https://www.bmf.gv.at/services/publikationen/online-bestellungen.html
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Richtiger Umgang mit Lithium-Batterien-Akkus 
 
 

Beachte!!! 
 
 Passendes Ladegerät  

Nur mit original beigepacktem oder für 
dieses Modell bestimmtem Ladegerät und 
Originalzubehör laden. So lassen sich 
Kurzschlüsse durch Überladungen ver-
meiden. Die Geräte sind aufeinander 
abgestimmt und erkennen den Lade-
zustand. 
 

 Unter Aufsicht laden  
Bleiben Sie beim Ladevorgang nach 
Möglichkeit in der Nähe. Vor allem beim 
Aufladen größerer Akkus wie zB bei E-Bikes 
ist Kontrolle nötig.  
 

 Batterien & Akkus sind recyclebar  
Altbatterien sind gut verwertbar. Sie 
enthalten neben Lithium weitere wertvolle 
Rohstoffe wie zB Kobalt und Nickel. 
Österreichs Sammelstellen sowie der 
Handel führen Altbatterien und Akkus 
einer ökologischen, ressourcen-
schonenden Verwertung zu.  
 

 Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben  
Da Batterien niemals vollständig entladen 
werden, sollten sichtbare, offene Pole mit 
einem Klebeband abgeklebt werden, um 
Kurzschlüsse zu vermeiden. 

 
 

Vermeide!!! 
 
 Hohe Temperaturen  

Geräte bzw. Akkus keinen hohen 
Temperaturen (zB direkte Sonnenstrahlen, 
Heizung) aussetzen. Lüftungsöffnungen 
nicht abdecken.  
 

 Nähe zu brennbaren Materialien beim 
Laden 
Geräte bzw. Akkus keinesfalls auf oder in 
der Nähe von brennbaren Gegenständen 
(zB auf einer Tischdecke, im Bette oder in 
der Nähe von Papier) laden.  
 

 Bei Erhitzung der Geräte Acht geben  
Bei mechanischer Beschädigung oder 
Verformung des Gerätes empfehlen wir, 

das Gerät überprüfen zu lassen und den 
Akku vorbeugend zu erneuern. 
Gegebenenfalls können Schäden 
entstehen, die zu einer Fehlfunktion oder 
Einschränkung der Gerätesicherheit führen 
können. 
 

 Nicht in den Restmüll werfen  
Alte Batterien & Akkus gehören nicht in 
den Restmüll. Bringen Sie sie zu den 
Sammelstellen bzw. zu den Verkaufsstellen 
des Handels, wo sie kostenlos abgegeben 
werden können. Wenn problemlos 
möglich, bitte Batterien & Akkus aus dem 
Elektrogerät vor Abgabe entnehmen. 
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Gartenabfälle nicht in Wald und Wiese entsorgen! 
 
 
Grünschnitt, Gras und Laub, derer sich 
Gartenbesitzer entledigen möchten, gelten 
rechtlich gesehen als Abfall und dürfen nicht 
im Wald, in der freien Natur und auf 
Grünflächen entsorgt werden. 
 
Viele sind der Meinung, dass man der Natur 
dabei keinen Schaden zufügt, da es sich um 
verrottbares Material handle. Das allerdings 
ist ein Irrtum. Was banal klingt, ist allerdings 
kein Kavaliersdelikt und kann mit einer 
Geldstrafe von bis zu mehreren Tausend 
Euros geahndet werden. 
Solche Ablagerungen bzw. Entsorgungen 
sind illegal! 
Baum-, Gras-, Grünschnitt und Laub sind 
entweder über die Müllabfuhr (Biomüll) zu 
entsorgen oder im eigenen Garten zu 
kompostieren. 
 
Durch den erhöhten Nährstoffeintrag und die 
Einbringung nichtheimischer, möglicher 
invasiver Pflanzenarten können enorme 
Schäden an der Natur angerichtet werden. 
 
Aus eventuell einmaligen Ablagerungen 
solchen Materials wird erfahrungsgemäß 

auch häufig Gewohnheit und findet schnell 
Nachahmer. Mit der Zeit werden so 
öffentliche Flächen mit unansehnlichen 
pflanzlichen Abfällen überhäuft. In der Praxis 
sieht es dann so aus, dass weiterer Müll wie 
Plastikabfälle usw. nicht lange auf sich warten 
lassen. 
 
Solche Vorgehensweisen mit illegalen 
Entsorgungen von Rasenschnitt, Gehölzresten 
und Laub, aber auch von Schotter und 
dergleichen, werden in Zukunft durch den 
Gemeindearbeiter sowie den 
Gemeindewaldaufseher genauer kontrolliert 
und im Falle eines Vergehens, die rechtlichen 
Schritte eingeleitet. 
 
Zur Erinnerung: 
Die Entsorgung von Grünschnitt, Laub und 
Gras in Kleinmengen ist am Recyclinghof 
Karres KOSTENLOS; bei größeren Mengen hat 
die Entsorgung direkt bei der 
Verbandsmüllanlage in Roppen zu erfolgen – 
die Entsorgungskosten übernimmt in diesem 
Fall wiederum die Gemeinde Karres – ist also 
ebenfalls KOSTENLOS. 
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Neue Ortsbäuerin von Karres 

 
 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der 
Ortsbäuerinnen Karres am Freitag, den 11. 
September 2020 im Gasthof Traube wurden 
Neuwahlen durchgeführt. In Anwesenheit des 
Vizebürgermeisters Hermann Gstrein legte 
die bisherige Ortsbäuerin Evi Walch ihr Amt 
aufgrund vorgegebener Altersbeschränkungs-
bestimmungen zurück. Aus diesem Grund 
musste eine neue Obfrau an der Spitze der 
Ortsgruppe Karres gefunden werden. 
 
 
Die Wahl hat folgendes Ergebnis eingebracht: 

 
Ortsbäuerin 
Karin Lechner 
 
Ortsbäuerin-Stellvertreterin 
Iris Jenewein 
 
 
Der Vizebürgermeister dankte der bisherigen 
Ortsbäuerin Evi Walch für ihre geleistete 
Arbeit und wünschte den neugewählten 
Funktionärinnen viel Glück und Erfolg bei den 
bevorstehenden Aufgaben. 
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Wasser- und Kanalprojekt im Bereich Unterdorf / Engere 
 
 
Der Gemeinderat hat in seinen Sitzungen vom 
18. Mai 2020 sowie 22. Juli 2020 beschlossen, 
sich für die Umsetzung des Wasser- und 
Kanalprojektes im Bereich Unterdorf / Engere 
laut Planung durch das Ingenieurbüro Walch 
& Plangger auszusprechen. 
Im Zuge dieses Bauvorhabens werden 
mehrere Wasser- sowie Abwasser-
versorgungsleitungen neu verlegt. Die 

bestehende Wasserversorgungsanlage wird, 
um ausreichend Trink-, Nutz- und 
Löschwasser zur Verfügung zu stellen, 
technisch und hydraulisch verbessert. 
Ebenfalls wird die bestehende 
Abwasserbeseitigungsanlage technisch und 
hydraulisch verbessert und erneuert. Der 
Baubeginn im Bereich der Ortseinfahrt (B 171 
Tiroler Straße) ist bereits erfolgt. 

 
 

 


